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Wirtschaf t

Wachstum wie erwartet
3,87 Gigawatt neuer Solaranlagen im Jahr 2009 deckten   Strombedarf von über einer Million Deutschen

Im Jahr 2009 sind in Deutschland So-
larstromanlagen mit einer Gesamt-

leistung von 3.867 Megawatt gebaut 
worden. So lautet das Ergebnis unserer 
diesjährigen Umfrage unter den 845 
Stromnetzbetreibern zur installier-
ten Solarleistung in Deutschland. Es 
entspricht nahezu den Angaben der 
Bundesnetzagentur, die für 2009 einen 
Zubau von 3.806 Megawatt verzeich-
nete. Zum 1. Januar 2010 waren somit 
in Deutschland Solaranlagen mit einer 
Leistung von 9.863 Megawatt am Netz. 
Das sind 64 Prozent mehr als noch im 
Jahr 2008. Einige Stromnetzbetreiber 
haben nicht nur Angaben zu 2009 ge-
macht, sondern auch die Vorjahre kor-
rigiert, sodass sich die installierte Leis-
tung am 31. Dezember 2008 von 5.950 
auf 5.996 Megawatt erhöht hat.

Spitzenreiter unter den Bundeslän-
dern bleibt wie schon in den vergange-
nen Jahren Bayern. Der Freistaat belegt 
fast überall Platz eins. Neben der ins-
tallierten Leistung von 3.892 Megawatt 
und einem Zubau von 1.524 Megawatt 
liegt er auch mit einer Leistung von 311 
Watt pro Einwohner und 55 Kilowatt pro 
Quadratkilometer an der Spitze. Bayern 
deckt somit 3,43 Prozent seines Netto-

Seit dem 1. Januar 2009 müssen 

Betreiber von Photovoltaikanlagen 

den Standort und die Leistung ihrer 

Anlagen der Bundesnetzagentur 

melden. Sie tun das offenbar recht 

zuverlässig: Unsere jährliche Er-

hebung zum Solarzubau unter allen 

Netzbetreibern in der Bundesrepu-

blik führt zu beinahe identischen 

Werten. Bayern bleibt Spitzenreiter, 

die Stadtstaaten liegen nach wie vor 

hinten. Der Zubau ist in Ostdeutsch-

land um 93 Prozent gestiegen, im 

Westen um 62 Prozent.

Im Osten werden nicht so wenige Anlagen gebaut, wie es scheint. Brandenburg hat seine installierte Leistung 

zum Vorjahr verdreifacht.

Deutschland

Installierte Leistung
in Megawatt
am 31.12.2009

davon:
Zubau 2009

Solarstromanteil
am Stromverbrauch
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Berlin
0,05 %

8 MW
19 MW

Brandenburg
0,76 %

147 MW

223 MW

Bremen
0,07 %

2 MW

6 MW

Hamburg
0,06 %

2 MW

9 MW

Hessen
0,94 %

212 MW
564 MW

Mecklenburg-Vorpommern
0,83 %

45 MW

94 MW

Niedersachsen
0,84 %

339 MW
715 MW

Rheinland-Pfalz
1,45 %

169 MW
505 MW

Saarland
0,84 %

36 MW
103 MW

Sachsen
1,00 %

118 MW
288 MW

Sachsen-
Anhalt
0,74 %

82 MW
181 MW

Schleswig-Holstein
1,46 %

132 MW
308 MW

Thüringen
0,80 %

65 MW
116 MW

Baden-
Württemberg

1,89 %

1.737 MW

547 MW

Bayern
3,43 %

3.892 MW

1.524 MW

438 MW

Nordrhein-
Westfalen

0,42%

1.059 MW

Deutschland
gesamt
1,27 %

3.867 MW

9.863 MW

Stromverbrauchs mit Sonnenenergie. In 
diesem Jahr könnte das Bundesland so-
gar die Fünf-Prozent-Hürde schaffen. 

Direkt nach Bayern folgt traditionell 
Baden-Württemberg. Im Ländle konnten 
wir einen Zubau von 547 Megawatt regist-
rieren. Das ist nicht viel mehr, als in Nord-
rhein-Westfalen installiert wurde. Denn 
mit 438 Megawatt ist das bevölkerungs-
reichste Bundesland inzwischen auch ein 
echtes Solarland. Auf Platz vier folgt Nie-
dersachsen mit 339 Megawatt Leistung, 
auf Platz fünf Hessen mit 212 Megawatt.

Die Schlusslichter im Gesamtran-
king bleiben weiterhin die Stadtstaa-
ten. Dabei verliert Hamburg hinter 
Bremen und Berlin. Mit einem Zubau 
von zwei Megawatt erhöht sich die ins-
tallierte Leistung in Hamburg lediglich 
um 32 Prozent auf neun Megawatt. Auf 
einen Hamburger kommt somit gerade 
mal ein Minimodul mit fünf Watt. In 
der Kategorie Leistung pro Fläche er-
reicht Hamburg mit zwölf Kilowatt pro 
Quadratkilometer Platz zwölf und steht 
auch nicht viel besser da.
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Watt pro 
Einwohner
am 31.12.2009

Kilowatt pro
Quadratkilometer

bis
bis
bis
bis
bis
bis
bis
bis
über   50,0

5,0
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Baden-
Württemberg

49 kW/km2

162 W

89 W

Brandenburg
8 kW/km2

11 W

Bremen
18 kW/km2

Kilowatt pro
Quadratkilometer

5 W

Hamburg
12 kW/km2

Hessen
27 kW/km2

93 W

57 W

Mecklenburg-
Vorpommern

4 kW/km2

90 W

Niedersachsen
15 kW/km2

59 W

Nordrhein-
Westfalen
31 kW/km2

126 W

Rheinland-
Pfalz

25 kW/km2

101 W

Saarland
40 kW/km2

69 W

Sachsen
16 kW/km2

77 W

Sachsen-
Anhalt

9 kW/km2

109 W

Schleswig-Holstein
19 kW/km2

71 W

Thüringen
10 kW/km2

Berlin
22 kW/km2

6 W

Bayern
55 kW/km2

311 W

Deutschland
gesamt

28 kW/km2

121 W

Die neuen Bundesländer scheinen 
weiterhin wenig Wachstum zu ver-
zeichnen. Doch der Schein trügt: Die 
dort neu installierten 465 Megawatt 
sind zwar weitaus geringer als die 3.403 
Megawatt Zubau in den alten Bundes-
ländern. Dennoch entspricht der Zu-
bau im Osten einem Wachstum von 93 
Prozent gegenüber 62 Prozent im Wes-
ten. Nimmt die installierte Leistung in 
diesem Maße weiter zu, so werden im 
Jahr 2022 in Ostdeutschland mehr An-
lagen stehen als in Westdeutschland. 

Auf jeden Bayern entfallen inzwischen anderthalb leistungsstarke Solarmodule, auf jeden Einwohner von Ham-

burg hingegen nur wenig mehr als ein Modul aus einem Solartaschenrechner

ıı

Bezogen auf die Fläche wäre dies so-
gar schon ein Jahr früher der Fall. Im 
Vergleich könnte durch die geringere 
Einwohnerdichte bis 2015 auf jeden 
Einwohner in den neuen Bundeslän-
dern eine größere Anlage kommen als 
in den alten Bundesländern. 

 Beate Knoll

Sie interessieren sich für die Solarleistung 2009 in 
Ihrem Netzgebiet? Unter www.photon.de fi nden 
Sie eine Excel-Tabelle, in der die Netzbetreiber mit 
ihren jeweiligen Zubauzahlen nach Bundesländern 
aufgelistet sind.
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